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469. Kundmachung: Ermittlung der Richtzahl für das Kalenderjahr 1982

467. Verordnung des Bundesministers für
Justiz vom 7. Oktober 1981 über die Höhe der
Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich

tätige Bewährungshelfer

Auf Grund des § 12 Abs. 5 des Bewährungshilfe-
gesetzes, BGBl. Nr. 146/1969, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 426/1974 wird verord-
net:

Artikel I

Die Höhe der ehrenamtlich tätigen Bewährungs-
helfern ohne Nachweis der Barauslagen zu leisten-
den Entschädigung (§ 12 Abs. 4 zweiter Satz des
Bewährungshilfegesetzes, BGBl. Nr. 146/1969, in
der Fassung des Bundesgesetzes BGBl.
Nr. 426/1974) beträgt je Schützling monatlich
400 S.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1982 in
Kraft.

Broda

468. Verordnung des Bundesministers für
Justiz vom 7. Oktober 1981 über die Höhe der

Arbeitsvergütung der Strafgefangenen

Auf Grund des § 52 Abs. 2 des Strafvollzugsge-
setzes, BGBl. Nr. 144/1969, wird verordnet:

Artikel I

Die Höhe der Arbeitsvergütung der Strafgefan-
genen (§ 52 Abs. 1 des Strafvollzugsgesetzes, BGBl.
Nr. 144/1969) beträgt für die geleistete Arbeits-
stunde

a) für leichte Hilfsarbeiten 2,40 S
b) für schwere Hilfsarbeiten 2,80 S
c) für handwerksmäßige Arbeiten 3,20 S
d) für Facharbeiten 3,60 S
e) für die Arbeiten eines Vorarbeiters . . . 4,— S

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1982 in
Kraft.

Broda

469. Kundmachung des Bundesministers für
soziale Verwaltung vom 14. Oktober 1981
über die Ermittlung der Richtzahl für das

Kalenderjahr 1982

Gemäß § 108 a Abs. 1 des Allgemeinen Sozial-
versicherungsgesetzes, BGBl. Nr. 189/1955, in der
Fassung des Pensionsanpassungsgesetzes, BGBl.
Nr. 96/1965, wird kundgemacht:

Die auf Grund des § 108a des Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetzes ermittelte Richtzahl
für das Kalenderjahr 1982 beträgt 1,052.

Dallinger
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